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PRESSEMITTEILUNG

Schutzteicheinweihung in Annaberg-Buchholz am 20. Mai 2011

Gewässer und Naherholungsbereich umfassend saniert

Mit einem vielfältigen Programm wurde am 20. Mai 2011 der Schutzteich in Annaberg-Buchholz wieder seiner Bestimmung übergeben. Interessierte Bürger, am Bau beteiligten Firmen und Vertreter der Stadt Annaberg-Buchholz feierten dabei den Abschluss des ehrgeizigen Bauprojektes. 

Die Kinder der Kindertagesstätte „Pöhlbergzwerge“ hatten eigens für diesen Anlass ein buntes und abwechslungsreiches  Programm vorbereitet. Die Hammer-Disko sorgte für den passenden musikalischen Rahmen. 

Besonders attraktiv waren die Testfahrten von ferngesteuerten Modellbooten auf dem Schutzteich. Für Action und Spannung sorgte spektakulären Rettungsübungen der Stadtfeuerwehr Annaberg-Buchholz und der Wasserwacht Annaberg e.V.. 
Anlässlich der Schutzteicheinweihung wurden nach langer Zeit wieder Fische in das Gewässer eingesetzt. Kinder hatten die Chance, vor Ort selbst kleine Schiffe zu bauen und auf dem Schutzteich schwimmen zu lassen oder unter dem Mikroskop die Lebewesen der Unterwasserwelt kennen zu lernen.

Die Sanierung des Schutzteichs wurde durch Mittel aus dem Konjunkturpaket II möglich. Insgesamt hatte das Projekt ein finanzielles Volumen von etwa 700.000 €. Die Stadt Annaberg-

Buchholz stellte dafür einen 20%igen Eigenanteil zur Verfügung. 

Im Mittelpunkt der Arbeiten standen die Entschlammung des Teiches und die umweltgerechte Entsorgung des Schlamms. Darüber hinaus wurden Ufermauern erneuert bzw. rekonstruiert sowie Fontäne und Brunnenstube instand gesetzt. Sehr positiv auf die Wasserqualität wirkt sich der neue Wasserzulauf aus dem Bärenstolln aus, der durch eine gute Zusammenarbeit mit dem Oberbergamt Freiberg möglich wurde.

Ziel der Stadt Annaberg-Buchholz war es, den Schutzteich zu einem attraktiven Ort für Naherholung und Tourismus, zu einem sauberen und lebendigen Gewässer zu gestalten.

Insgesamt hat der Teich eine Wasserfläche von 4.280 qm und 253 m Umfang. Etwa 10.000 cbm Wasser sind gespeichert. Die Tiefe differiert zwischen 0,10 und 3,80 Metern.  

Bedeutung für Feuerlöschwesen und Naherholung  

Der Schutzteich ist - wie der Name schon sagt – ein Wasserreservoir, das über Jahrhunderte eine wichtige Funktion für das städtische Feuerlöschwesen hatte. In der Jenisius-Chronik findet sich für das Jahr 1548 ein erster Hinweis auf das Gewässer. Errichtet wurde der Teich in unmittelbarer Nachbarschaft des Böhmischen Tores vor der Stadtmauer. Dadurch gab es kurze Wege ins Stadtzentrum. Sein Wasser erhielt er vom Pöhlberg. Die frühere Bezeichnung Fischteich lässt darauf schließen, dass in der Anlage auch Fische gehalten wurden. 

Eine Zeitlang nutzte man den Teich als Pferdeschwemme. Von daher ist er im Bewusstsein mancher Bürger noch als Pferdeteich bekannt.

Vom Schutzteich führte der künstlich angelegte Stadtbach zum Annaberger Rathaus und weiter zum Mühlentor. Er hatte eine wichtige Funktion für die Sauberkeit. Seine Wässer schwemmten anfallenden Unrat am Mühltor vorbei aus der Stadt hinaus.   

Ende des 18. Jahrhunderts begann man, das Umfeld des Teichs attraktiver zu gestalten. Auf dem Damm des Teiches entstand eine Allee aus Ebereschen. Im erzgebirgischen Volksmund tragen die vielbesungenen Bäume den Namen „Vugelbeerbaam“.

In Richtung Wolkensteiner Tor und zum Schieß- bzw. Schützenhaus wurde der Bereich an der südöstlichen Stadtmauer mit italienischen Pappeln verschönert.

Im Zeitalter der beginnenden Gründerzeit erhielten Naherholung und Vergnügen einen höheren Stellenwert. Wege wurden angelegt, Gehölze, Bäume und Hecken gepflanzt sowie 1903 ein Pavillon errichtet. Darüber hinaus siedelte man Kleingetier, wie z. B. Enten und Gänse am Teich an. Nicht zuletzt wertete man die Wasserfläche mit einer Fontäne auf. 

Ab 1881 diente der Schutzteich auch als Gondelteich. Das umliegende Gelände erhielt den Charakter eines kleinen Parks. Im Jahr 1934 gestaltete der Gartenarchitekt Hoffmann-Schwarzenberg die Schutzteichanlagen großzügig um.   

Die Nutzung hat sich im Grunde bis in die Gegenwart erhalten. Mit der Sanierung von Wegen und Grünanlagen sowie der regelmäßigen Heckenpflege hat die Stadt in den letzten Jahren wichtige Beiträge zum Erhalt des Naherholungsbereiches geleistet. 

Die Sanierung von Teich und Umfeld hat nun in dem geschichtsträchtigen Areal die Aufenthaltsqualität deutlich erhöht.

im Auftrag 

Matthias Förster 

Pressestelle
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